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Lohns-Nachrichten ans der 
allen heimath. 

« 

Frei-kein 
provin- Urandmlmrw 

Berlin. Die zehn Berliner Un- 
sallstationen wurden im Monat No- 
vember in 1266 Fällen siir erste Hilfe 
in Anspruch genommen, nnd zwar 1089 
Mal bei Unsällen nnd 177 Mal bei 
plötzlichen Erkrankungen. In den Sta- 
tionen wurden 1129, außerhalb dersel- 
ben 137 Personen behandelt. Nach den 
bisherigen Ergebnissen dürfte sirh die 

sZahl der ärztlichen Hilfeleistnngen in 
en zehn Berliner llnsallstationen auf 

I citca 15,000 silr den Zeitraum des 
« 

ersten Jahres ihrer Thiitigleit stellen. 
n den 18 Berliner Sanitiitetvachcn 
trug die Zahl der Falle während der- 

Jahres 1894 7431. Fiir beide Insti- 
tutionen würde ed sich somit unt ein 
Jahresgesammtresultat van circa 22.- 
500 Fallen handeln. Die Winter frei- 
willlge Nettnngdgesellschaft, welche 
schon seit 12 Jahren thatig ist, hatte 
itn Jahre 1894 nnr 6000 Falle von 
plötzlichen Erlranlnngen nnd Verletzun- 

en zu verzeichnen.——ziir die Fort- 
H efung der Arbeiten am Kaiser Wil- 

-« 
.- e miDenlmal weist der dies-jährige 

tat l,480,000 Mark an. Das Denk- 
mal soll in seinen Haupttheile-n bis 

nrn Schlusse des nächsten Rechnungs- fahree sertiggestellt sein. Von den be- 
willigten 4,000,000 Mark sind in den 
Jahren Wirt bid 1890 verwendet war- 
den 2,020,000 Mark, so daß noch 
l,980,000 Mark verfügbar bleiben· 

Teltolv. Hier wurde der pensio- 
nitte 82iähriardisenbahnbeamte Zehan 
in seiner Wohnung von zwei noch unde- 
lannlen Mannern überfallen nnd seiner 
Baarschaft beraubt. Tie Tliiiter er- 
mordeten den llnglnellirben durch meh- 
rere Dolchstiche nnd beniathtigten sich 
einer Summe von its-» Mark. Dieses 
Geld statnntte von einer Erbschaft, die 
Schul; lan vorher erhoben hatte. 

Provtnx Sonne-ver- 
H a n n o v e r, Tcr Verein »Bauern- 

bildungsresortn« hat aus seiner kürzlich 
hier abgehauenen it. Hauptversaunns 
lang beschlossen, aus dein »Bunde 
deutscher Frauenvereine,« dein der 
Verein vor einem Jahre beigetreten 
war, wieder auszutreteth Der Verein 
will nach der Begründung diese-J Ve- 
schlussed damit, daß er sich ganz ane- 

schließlich aus seine Bestrebungen fiir 
Errichtung von Madchengmnnasien be- 
schränkt und sich daher vorn »Minde« 
trennt, nicht nttedriielern dass er die 
anderen Bestrebungen in der Frauen- 
frage tnifzbillige, sondern stellt lediglicts 
fest, daß er es sur richtig hält, die dur- 
gerliche Francnbewegnna aus reale nnd 
erreichbare Ziele zu lenken nnd die 
Theilung der Arbeit durchzuführen 

Hi l desheinr Der im Juli von 
einein Gewittersturm angerichtete Scha- 
den in den Forsten des Hat-Zei- hat sich 
bei naheker Prüfung als viel umfang- 

» reicher gezeigt, als man Anfangs an- 

nahnt. In dein Obersorstdezirt Oste- 
rode sind allein etwa 60,000 Festtneter 
Nutzholi gefallen und der Wirthschafts- 
betrieb ist ans viele Jahre hinaus ge- 
stört. Streckenweife sind ganze Hoch- 
waldbestande wie rasirt. Mit den Auf- 
riinmungsardeiten sind seit Monaten 
annähernd 300 Waldarbeiter beschäf- 
tigt. Varauesichtlich hat man mit den 
Ausriiuniungdarbeiten noch den ganzen 
Winter zu thun. 

Arbeiter 

preis-ins gessen-standen 
Kassel. Mit dein Bau einer von 

den Bewohnern der an den Llnnfluß 
grenzenden Ortschaften schon lange 
erfehnten Ohmthalbahn ift nunmehr 
begonnen worden. Dieselbe wird fol- 

Ynde Stationen erhalten: Kirchheiim 
mäneburg, Niidigheiin, Schweine- 

lierg, Hamburg nnd :liiedcrqesnliiideii, 
wo der Anschluß an die oberhesfifche 
Eisenbahn stattfinden wird. 

Frankfurt. Ein hiesiger Mit- 
hiirger, der neulich mit dem Oftende- 
Wien-Gutes hierherreisle, gab in llöln 
eine Droschlenbestelldepefsche filr den 
hiesigen Hauptbahnhof an Als er mit 
dem Zuge Nachts ankam, erwarteten 
ihn-zehn Drofchlenlntscher. Die De- 
pesehe hatte gelautet: »Orient-Exprefz- 

up 10 Droschle bestellen.« Die Ziffer ft- lte nur der Nummer des Zuges gel- 
ten, war aber als die gewünschte An 

Zhl von Fuhrwerken aufgefaßt wordm 
er Neifende trdftete fich lachend 

iiber das Mißverftiindnisz und entlahnte 
die biedercn Wagenlenlcr· 

pruni-U Pommem 
Brcdow Dieser Tage ist das 

hrasilianisrhe Panzerfchiff »24 de 
Maho« ( früher «Aquidadau« genannt ) 
hier eingetroffen nnd zur Werft des 
.Vulean« gebracht worden, um daselbst 
einer umfangreichen Reparatnr unter- 
zogen zu werden. 

Swinciniinde. Lin der Kailite 
des hier eingetroffenen Dampfers 
«Stralfund« von Stettin ist in Folge 
Einathnieus von ilolilendnnft der Koch 
erstickt; zwei Makroicn liegen schwer 
krank darnieder-. 

provins Posten 
Po en. Die Stadtveiordnelennahs 

men einstimmig den Plan der Warthes 
Regulirnn nnd -Eindeichung an.—-—Die Etzrnft Nawratiel und Staniss 
lans Studadznnöki geriethen in ihrer 
gemeinschaftlichen Wohnung in Streit,· 
in deser Berlaufse ersterer letzteren 
durch einen Mes erftich in den Hals 
tödtete-. Der Thöter wurde verhaften 

Bromlierg. Zwei durch Sturm 
in Besinnung gefeste Wagen brachten 
neulich Abends auf der Station Nev- 

——s. 

inal sieben Wagen eines niitekzugeo 
zin Entgleisnng Menschen wurden 
dabei aliietlicher Weise nicht verletzt 

Provink Ostpreusikw 
Kontgvbekg in Kassel, Pto- 

dan Messen, erschosz sich ein Ztialtriger 
lsithoisraph von iet. Ei- wai ausset- 
ner dortigen stellnng entlassen wor- 
den, indesi kann man nicht annehmen, 
das: «Jii.ihrnng-Zsargen ihn in den Tod 
getrieben l«,saben da er noch vor wenigen 
T: H n ltm Mart von seinen Eltern 
det H .k, dan tit er lsierlser reisen tönne 

Tittrichödors fnier hat eine 
statt nieissfmn liaminø Farclnnin and- 

’L«er;1teisltitig ithct die Noth, in de«:1 
sieh die Hainiliesehonseit lange-sitt Ziitl befand nnd die seit Beginn deeixkintuH unei«tiiii,1,lich geworden mar, ilne drei 
kleinen nindei nnd sich selbst inne-s Leben iseliracht 

provinz Æostprrufscm 
Danzig Das Zchwurgecicht ver ; 

urtheilte den friiheren Direktor der 
hiesigen Saiifssatsrts- und SeebadO 
rilttiengcsellschafl »Wcichsel,« Konsnl 
Alexander lsiibsonh der die genannte 
Gesellschaft durch Aus abc gesalschter 
Aktien unt lsst,000 « iart geschädigt 
hatte, wegen Miinzverbrechens nnd Be- s 
trnges zn sieben Jahren Zuchthans und 
Ehrvettust und 6000 Mark Geldstrafe 
oder zu acht Monaten FuchthauQ 

Graudenn »Ge ellige« demen- 
tirt ans doe- Bestinnnteste die »ei- 
wage-Meldung wonach der O r- 

prafident der Provinz Westpreuszen 
verfiigt haben soll, daß die Proviniiab 
behörden sämmtliche polnischen Volls- 
vereine alsI politische Vereine aufhe- 
ben. 

i 

i 

Blieinprovinp 
Homberg Jst dem Nachbarorte 

Bårl erschoß der t«nndtoirtl)schasts- 
gehilfe Johann Steinsthen seinen 
Bruder Peter, während letzterer zur 
Mittagsruhe schlafend im Bette lag, 
nnd ertränkte sich dann selbst im Rhein. » 

Mistgunst scheint der Beweggrund zu 
diesem Verbrechen gewesen zu sein« 

Si m rn er n. Das Projekt der viel-—- 
besprochenen Hungriietbahn von hier 
nach Kirchberg und Castelaun ist seitens 
des Verlehrsministers genehmigt wor- 
den. Ebenso ist die Zustimmung dazu 
eingegangen, die Bahn bis Herntesleil 
weiter Zu führen Die Vermessungen 
werden in dietem Jahre ausgeführt 
und die Bahn Ni? irt.:)lngriss genom- 
men. 

Provinz xmchkow 
M a g d e b n r g. Vom hiesigen 

Zehwurgerieht wurde die «tsljiihrige ver- 

ehelichle Arbeiter-in Hinde, welche das 
am 1tt. Juni d. »t. suskereheiikh ge- 
botene Zöhurhen ihrer Tochter durch 
wiederholten Eingehen von Zehnapö 
bereits am :m. Juni lzum »Engel ge- 
macht« hatte, wegen vorsähkichen und 
mit lieberlegung vollführten Morden 
zum Tede verurtheilt. Das entmensthte 
Weib nahm den Spruch ruhig und lalt 
entgegen. 

Wettin Der hiesige Ztadtlänp 
merer Vetteln-r wurde dieser Tage er- 

mordet misgesunden Elle der Ermor- 
dung dringend uerdnctnig ist der wegen 
krummer Tranenltinnen suependirte 
Gerielstosetretnr Herian gesanglich ein- 
gezogen worden. 

Provinx xsttslrliew 
vLeipe. Der erst lurzlich auo detu 

Zuchthuud entlassene Julius Maiwald 
ziindete das Haue seine-s hier wohnen- 
den Zchtvagero an, schoß aus seine 
eigene Mutter und aus mehrere andere 
Personen, die ihn nach der ruchlasen 
That ergreifen wollten, versuchte eine 
Bäuerin zu erdrosseln und tödtete 
schließlich den Zimmernmnu Göbel 
Er wurde in Bottenhain festgenom- 
men. 

Sprattau. Izu Folge eines-Blitzs- 
schlagee wurde der Thurm des Schlos- 
ses der steidtischen Tonnine Hertwiges 
waldau entzündet und eingeäschert. 
Das Feuer-, welches dae Schloß ernst- 
lich bedrohte, wurde dank der ener- 

gischen Löscharbeiten bald erstickt, so 
daß das lisiebitude wenig beschädigt wor- 
den ist- 
provlnk Hrijlcswtgspolsteiw 

Flensbur Hier wurde der 
dilnische Schaus. ieler Marx von der 
Anklage der Maiestlltebelcidigung seel- 
gesprochen, nachdem er 32 Tage in 
llntersuchungehaft gesessen hatte. 

P l d n· Bezüglich der liebersitdelung 
der beiden ältesten KaiserlichenPrinzen 
nach Pldn ersilhrt man, daß die beiden 
Prinzen nicht das hiesige Gymnasimn 
besuchen sollen, sondern vielmehr ge- 
sondert, und zwar im Anschluß an dae 
Kndettenha1w, den Unterricht erhalten 
werden- 

Illrovink westfalew 
B v ch u rn. Gegen den lsleneraldiret 

tak Abhler von den Sttkestscilischen 
Stahlwekten ist das Erniittelungdver- 
sahren wegen Meineidd beziehungs- 
weise Verleitung hierzu eingeleitet 
worden. Jm Verlause den-Stempels 
sälschungeprozeises von ist« wurde 
stählen der als Zeuge austrat, der 
Vorwurf gemacht, daß er versucht habe, 
Leute vom Borhuiner Verein Eile sich zu 
gewinnen. Außerdem soll löhler da- 

. male einen Falscheid durch die Angabe 
Jgeleistet haben, seiner Zeit ntit dem 

kliedattcur Fußangel in leiner Verbin- 
dung gestanden zu halten Nunmehr 
lind Zeugen ausgetreten, die nachwei- 
sen wollen, daß Röhler seiner Zeit 
mit-se- lseiiered Wissen ausgesagt labe. 

? o r t ni n n d. Zur Gründung ziner 
tiltkreist-isorguugisanstalt haben die 
Tk:.-.:-nusrerduetcn spinnt-u Mai-l bewil- 
lim- 

-».. --.W 

Hasses-. 
D r reden. Die Städtverordneten 

bewilligten einstimmig 50,000 Mqu 
Beitrag zum Sicherungssondö siir die 
Dresdener internationale Kunstaus- 
stellnng 1897, ferner die unentgeltliehe 
lieberlassung der Auestellnngshallr. —.— 

Seit l3 Jahren baut man in Sachsen 
Zchmalspurbähnen Die Verzinsung 
des in ihnen bisher angelegten Kapi- 
tale von 24,(i00,(«10 Mart beträgt 
gegenwärtig zwar nur 0.2 Prozent, doch 
haben sie zur Belebung des Gitter- und 
Personenverlehrs auf den Hauptbahnen 
deigetragen nnd die Industrie in bis- 
her obgelegene Gegenden verpflanzt. 
Seit Erässnnng dieser Schnralspuibali- 
nen, die zusammen eine Länge von 342 
Kilometer haben, sind an ihren 97 
neue Fabrilen entstanden und haben 
sich die Arbeiter in diesen und den 
älteren dortigen Fabrilcn unt 7772 
Personen vermehrt. 

Leipzi g. Die hiesigen Schulärzte 
hoben die Erklärung abgegeben, daß 
eine weitere Erhöhung der Dienst- 
stunden siir die Lehrer unmöglich sei — 

nahezu die Hälfte derselben leide an 

Nervosität und chronischen Katarrhem 
—Dus Nevolver-Attentat, welches der 
Schutz-traun Ziegenbalg Ende Oktober 
gegen Polizeidireltor Bretschneider 
veriidte, wird keine gerichtliche Siihne 
finden. Die Untersuchung hat nämlich 
ergeben, daß Ziegenbalg geistesgestört 
ist. Er wird in Folge dessen in einer 
Jrreuanstalt nntergebracht werden. 

Li m brich. Der konservative Land- 
tageabgeordnete Sehdler von hier ist 
im Alter von 56 Jahren gestorben· 
In Folge dessen wird im l-t. Land- 
tagewnhllreise, die die Städte Ernst- 
thnl, Holiensteim t«imliach, Meerane 
und Woldeubnrg umfaßt, eine Ersatz- 
nnihl nöthig. Bei der allgemeinen 
Wahl von Witz siegte Zehdler in dem 
genannten Kreise nnr mit lnapper 
Mehrheit iiber seinen sozialdemokra- 
tischen Gegner mit 1873 gegen 17725 
Stimmen. 

Plänen i. V. MitdenVorarbei- 
ten zur Errichtung eines Tenkinald zu 
Ehren des Fiirsten Biemarck ist man 

gegenwärtig in hiesiger Stadt beschäf- 
tigt. Tie Einweihung des Denkmals 
erfolgt bereit-J am l. April. Ein glei- 
ches Denkmal, wenn auch in bescheide- 
netn :i.Iink·:ft(ilIe, wird auch im nahe ge- 
legenen Ruttenitein aufgestellt. Auch 
dort erfolgt die Einweihung schonam 
l. April. 

Thüringische Fluten. 
A u old a. Einer der ivohlhabendsten 

hiesigen Bin-gen Fabrikant Karl Voll- 
hol;, Mitglied deg lslenieinderaths 
wurde Unter dem Verdacht der Hehlerei 
verhaftet. 

Franf e n h a n s e n. Hier brachten 
die Ztadtverordnetenwahlen ein wich- 
tiges sominunalipolitisches Ereigniß, 
nämlich den Sieg silmnitlirhek vier 
sozialdemokratischer standidaten Nun- 
inehr hat diese Partei die absolute 
Mehrheit iin Ztadtrath, nämlich sechs 
Ztiniinen 

Gera. Tie freisinnigen Abgeord- 
neten brachten einen Antrag im Land- 
tage ein, der die Entfernung der geist- 
lichen Lehnlinspettoren Und ihre Er- 
setznng durch weltliche Fachmänner be- 
zween 

Neustadt Lin Blutnergistuna 
starb hier Ztansrnann Falit Er zog sich 
eine leichte Verletzung mittelst einer 
Ztahlseder ;n, an der sich wahrscheinlich 
getrocknete Tinte befand. 

Freie Fiteidtr. 
Hain liicrg Jnt Jahre 1897 soll 

hier eine internationale (siartenbauanc«- 
stellnng stattiindeir Zo wurde ineiner 
nnter dein Vorsitz des Bürgermeisters 
Jst-. Monleberg abgehaltenen Interes- 
sentenoersamnilung beschlossen.——.LJier 
ist in der Elbe treibend die reiche dec- 
sriiheren Postdirektors Zchiel in Min- 
den gefunden nnd ausgesischt worden« 
Zehiel hatte sich beträchtlicher linker- 
schlagungen schuldig gemacht, ehe er 

von Minden verschwand. 
B re in e n. Die stieicheregiernng 

sagte der BrenteIrBegesacker Fischerei- 
gescltschast seht-W Mart zu als Bei- 
hilse zin- :Ilnichafsung von neun Fisch- 
loggern, weiche beim Bremer Vulkan 
bestellt worden sind-Für hilft-bedürf- 
tige Veteranen bewilligte die Bürger- 
schast 2»,»0» :I.ltart.—----Einer Bekannt- 
machung deo ruiedizinalaintes zufolge 
ist unter den dtiindern des städtischen 
Schlachthosee die Maul- und Klauen 
seuche auogebrochen 

is it be it. sen der Nacht ist hier ein 
Former verbrannt; derselbe war beim 
Rauche-i in seinem Bett eingeschlafen, 
dieses hat dabei Feuer gesungen; am 

Morgen wurde die verlohlte reiche des 
Mannes ausgefunden 

Oldenburs. 
D i nk l age. Durch einen erkan- 

artiaen Sturm wurde die neuerriehtete 
Tischlerwerkstatt der Maschinensabrit 
Holthand wahr-end des Betriebes umge- 
weht. Von U darin beschäftigten Per- 
sonen winden drei ans der Stelle ge-— 
tödtet und sieben nun Theil schwer ver- 

letzt. Der Ztnrnt war von einent Gie: 
witter begleitet, das itber dein Orte 
Ehhom sich entlnd. Tlirch einen Blitz 
wurde die große Zchenne des Gast 
wirths lHamen daselbst entzündet Ein 
großer Theil der Ernte, drei Pferde 
und drei Minder verbrannten 

Reäkeulinrp 
S t ernberg. Ter Landtag hat dir 

Forderung der Regierung von iivei 
400,000 Mart zur Aufbesserung der 
Gehälter der seminartstisch gebildeten 
IN —- 7 « ...«.:-— 

iLehrey wie vorauszusehen war, abge- 
lehnt, weil, wie es nnter Anderem 
heißt, eine Beihilfe aus Landesmitteln 
der erste Schritt zur Verstaatlichung der 
Schule sein würde, was vermieden wer- 
den niiisse. Es sei daher Sache der Ge- 
meinden, die Lehrer besser zu stellen. 

Inwieweit-ig- 
Brannschweig Eine grauen- 

volie Blntthat scheint ihre Aufklärung 
nnd Siihne inden zn sollen. Am 21· 
November Fand man in dem Dorfe 
Ostharingen den 25jiihrigen Hofbesitzer 
Fricke erhängt im Stalle und seine 
Mutter erschlagen unterm Bette. Die 
erste Annahme-, dasz der etwas gemes- 
schwache Fricke seine Mutter erschlagen 
und dann Selbsnnard verübt habe, 
wurde durch die Untersuchung bald 
widerlegt. Es handelte sich um einen 
Doppelranbmord, denn auch der Schädel 
des jungen Fricke war eingeschlagen 
und die Wecthpaniere der Ermordeten 
waren geraubt. Die Nummern der 
Werthpapiere flihrten auf die Spur- 
und nun wurde hier das Ehepaar Oel- 
mann, das »aus Ostharingen stammt, 
als der That dringend verdächtig ver- 

haftet. 

Crafzyerzagtynm Heil-m 
Da rtn ftad t. Die Stadtverordne- 

ten genehmigten den Bau und Betrieb 
einer elettrischcn Straßenbahn mit 
oberirdischer Leitung durch die Stadt 
selbst. —- Das Ergebniß der jüngsten 
Volksziihlung beträgt fiir Darmstadt 
63,938 Einwohner, das heißt 7495 
mehr als hist-a 

Genie n h e i ni. Der Wald var der 
neuen Artillerietaserne ist abgeschlagen 
und das Gebäude liegt jetzt so vollstän- 
dig frei, daß es von Gonsenheim aus 
überall sichtbar ist. Damit hatder hie- 
sige Lrt wiederum ein Stiickseines 
Waldes eingebiißt und wird, wenn der 
neue Kirchhof errichtet wird, noch ein 
weiteres großes Terrain verlieren, 
denn der Kirchhof kommt direkt vor die 
Militarfehießftande Zu liegen. 

Ma i n ;. Vor einiger Zeit erkrankte 
beim Hu. Jnfanterie-:)cegimente eine 
größere Anzahl Mannschaften unter 
typhöier Erscheinung Tie nach der 
Ursache der Krankheit angestellte Nach- 
forschung soll jetzt ergeben haben, daß 
die Krankheit auf den Genuß von ver- 

feuchtem ssIasier in der Nähe von Neu- 
kirchen bei «3-iilda, woselbst das diesjtihs 
rige Manöver stattfand, zurückzuführen 
sei. 

L sie n heim. Das in der Nähe 
des Lvaldchrns sich befindende, dem 
Grafen non Zolriis-s)ii1dell)eiiti ge- 
hörcnde Vraunkohlenbergwert ist so 
weit abgebaut, daß man die Einitel- 
lung der Arbeiten fiir die nächste Zeit 
erwarten kann 

Dauer-u 
M iinehen Der Magistrat bewil- 

ligte Fiktion Mart fiir das auf der 
VuttpoldsTerrafse zu errichtende Frie- 
deusdeuimal, dessen Kosten sieh auf 
Izu-Juni Mart belaufen werden-Nach 
einer approxiinativeu Schätzung des 
fliesultats der jüngsten Voltsziihlung 
hat Illiiinchen ietzt iiber 4W,000 Ein- 
wohner gegen :34!I,00» im Jahre 
innen-gilts dieser Tage eine Beam- 
tensgattin in einem Metzgerladen Ein- 
kiiufe maehte, hieb der Gehilfe mit 
einein Beil einen stnoehen durch; hier- 
bei sprang ein kleiner Zenochensplitter 
der Dame in das linke Auge, sodaß 
dieses sofort auszulaner begann. Die 
Metzgermeisterin ließ die vor Schmerz 
ohntnächtige Frau sofort in ihre Veh- 
nung verbringen nnd sorgte fiir schleu- 
nigst ärztliche Hilfe, doch ist das Auge 
verloren- 

H e pbe rg. Der verheirathete Giits 
ler Mathias Meier drosch jüngst mit- 
telst Maschine iu seiner Schenne Ge- 
treide aus, wobei ihm seine hochbetagte 
Mutter behilflich war. llnvorsichtiger 
Weise kam diese der Transmission zu 
nahe, wurde an den Stleidein erfaßt 
und in die Räder hineingezogein Bis 
die Maschine zum Stillstand gebracht 
war, war die Aertnfte bereits eine 
Leiche. 

H ol zt i rchen. Bei einem Brande 
im hiesigen siirehthurm betheiligte sich 
an den Löfchuugsarbeiten in hervor- 
ragender Weise Bahnwächter Abenthum 
von Darching Mehrere Personen 
traren in die Höhe des Giockenhauses 
vorgedrungen, von wo nur noch ein in 
Folge des Alters nicht ungefährlicher 
Steigbaum zur Spihe fiihtte. Während 
ee Niemand wagte, noch bis zur Spitze 
eniporzutliunneu, wo eben ein Balken 
Feuer fing, that dies Abenthnm nnd 
löschte durch Schlagen das Feuer. 

Jugol ftadt. JnahnlitherWeise, 
wie dies bezüglich der Arbeiter in dein 
hiesigen Hanptlaboratoriuun der Ne- 
sihiitzgicszerei und der lssesehoszfabrik bes- 
reits geschehen, trägt nun die Militär- 
verwaltung auch fiir die llntertunft der 
Arbeiter in der bei Jugolstadt gelegenen 
Pulversabrit Ebenhausen Vorsorge. 
Tie zu diesem Zweite erforderlichen 
Bauten sind siir die lluterbringnug non 
lil Arbeiterfamilien berechnet und wer- 
den einen iiastenaufiuand von rund tm, 
cum Mark beansprurlnn 

N ii r n b e r a. Die Freiwillige Za-« 
nitätslolonne tiiiirubergs eröffnete klits- 
liill ihre standige Ecuiitiiteinaihe. Diese 
befindet sieh jin Centralfeuerhaus 
Illusierdem sind- in der Ztadt noch li; 

,.Ysilsedepote mit Verband- nnd Traue- 
jtrorttuatertal fiir linfiille aller Art ein- 

« gerichtet 
W ii r ; l. n r g. Ter hier in Haft be 

sindlielie Ztnhlntaslier Weber aus Hiih 
netseld hat gestanden, den Schuhmacher 
Vögel bei Erlenbaih ermordet und be 
raubt tu haben. 
—M.4 —-5 I- 

Zug- dcv Bljoinpfalp 
G e r m e r S h e i m· Vier erhnngte 

sich im Polzstall der Franziskaner- 
tloster- Ka erne ein Nelrut des 2. Fuß- 
artillerie- Reginieittez. Da er keinen 
Strick erlangen konnte, benutzte er sei- 
nen Gewehrrienien Der Ungliickliche, 
der seit längerer Zeit schwermiithi 
wesen sein soll, stammte aus bei- 
sranlen und war der einzige Sohn sei- 
ner Eltern. 

H om du r g Der verstorbene Rent- 
ner Köbig hat den Stadtarincn 10,000 
Mark überwiesen. 

Neustadt n. d. Haardt In 
Folge eines heftigen Orlans stürzte der 
nordöstiiche Theil des historischen Hain-« 
bacher Schlosses ein. 

Wind en. Der verheirathete Han- 
deløtnanu Michael Lauhaeh von Winseld 
wurde im Walde zwischen Büchelberg 
und Minfeld erschlagen und seiner 
Baarschaft beraubt ausgefunden. Die 
Mörder legten den Erschlagenen in 
einen Graben und deckten ihn mit Laub- 
werk zu. Der Gärtner Krieger und des- 
sen etwa 18 Jahre alter Sohn, beide 
von Winden, die in der gleichen Nacht 
mit Laubach durch den Wald gingen, 
wurden unter dem Verdachte, den Mord 
ausgeführt zu haben, verhaftet. 

Ist-einnehm- 
S t u t t g a r t. Im Hoftheater 

wurde dieser Tage nnd zwar während 
einer Vorstellung eine Anzahl Glülp 
lätnpchen in den Gängen der Gallerie 
abgeschrnubt nnd entwendet; glücklicher 
Weise war es noch vor Schluß der Vor- 
stellung möglich, eine nothdürstige Be- 
leuchtung der Ausgänge herzustellen. 
Nach der »Schtv. Z.« soll ein Schlos- 
serlehrting als der That verdächtig der 
Polizei in die Hände gefallsen sein. — 

Nach lebhaften Debatten beschloß die 
Abgeordnetenkntnmer mit 44 gegen 40 
Stimmen, an die Regierung die Bitte 
zn richten, die saiultative Feuerdestat- 
tung in Wiirttentberg zuzulassen. 

Vn ekn a ng. Bei einem stattgehab- 
ten Zreibiagen itt der Nähe desRitter- 
gute Statharinenhos wurde der Ende 
Ottober steckbrieflirh verfolgte Maler 
ttnd lsiipser littger von Oppenweiler, 
an einer Tanne erhängt, aufgefunden- 

B ottwar. Bei jüngst eingetrete- 
netn Hochwasser ntnßten in der hie- 
sigen Lelntiihle die Thiere mittelst 
Stricken itt das obere Stockwerk ge- 
zogen werden, die Langemniihle und dir 
Watttttttltle wurden stark beschädigt, ir 
Tattbcrschockenbach uttd Tanberzell wur- 
den die Brücken fortgerissen, Anhe- 
hofen stand ganz unter Wasser, edensr 
Eteglangen. Der angerichtete Zehnder 
läßt sich nitht libersehetr 

zri edrithshafetr Die hiesig( 
El Tetitnnlage soll untgebnut und erwei- 
tert werden; nach dent Vormtsehlae 
werden die scosten der Bauarbeitett unt 
2·t(t,(t»b Mark zn stehen lotnttten. 

Si o l b i ttge n. Hier ersrhoß sieh det 
Lujiihrige A. Zeller, welcher im voriger 
Jahr beitn gstotzsijllen unt einen Ftts 
gelontnten nnd seither von der rund- 
tnirthfchnstlieben Bernsegenosiettfchaft 

j unterstützt worden war, nut- Sorge nn· 

kseine Zukunft. Er stellte sich an der 
-.Jiattd eint-o W Fus; tiefen, senkrecht 
Iabfattenden Erdloch-es aus dem seine 
ZLeiche nur ntit Mühe heransgesehasst 
; werden fottnte. 

Nottenburg Franz "Zchiebcl, 
Z welcher seinen Vater ertttordet hat, ist 
i hier nach litngerent Zurhett aufgefunder 
i und verhaftet worden. 

Indem 
Karlsruhe Auf der technischer 

Hochschule hier soll ein elektrotech- 
nisches Institut errichtet werden. Di( 
Bautosten hierfür werden auf 298,0»(, 

s 
Mark veranschlagt. 

seon stau z. Eine alte Fabrikarbeii 
terin, vielleicht die älteste iut deutscher 
Reich, diirste die M Jahre alte under 

heirathete statharina Alder dahier sein, 
welche seit « Jahren uuuuterbrocher 
als Webetin itt der .Lu-t«rose’schen Fa: 
brik thatig ist· 

Li g g e r i n g e u. Eine That nieder- 
ster Rohheit wurde auf detn hiesiger 
Gottesacker ausgestihrt An dem Grab- 
denktnal der Frau Hauptlchrer Wan- 
nenntacher uud deren Töchterlein wur- 
den ttämlich die auf Porzellan einge- 
brannten Photographien zerschlagen. 

M a u u h e i m. Ein orkanartiget 
Sturm hat neulich den 200 Meter lau- 
gen und 15 Meter hohen Steg ant 

Petrolemuhafen niedergerissen. 
M e e ro b u r g. Der Tichterin An- 

nette von Tsroste-Hiilgl)osf soll hier, wc 

sie ihre letzte Nuhestiitte gesunden hat, 
ein Denkmal gesebt werden. Die Ein- 
weihung diirste an ihrem 100. Geburts- 
tage, dem lu. Januar HUL stattfiu 
den. 

Ra dol s ;e l l. Dieser Tage ist hiet 
der 13 Jahre alte Schiiler Seeberget 

an Wundkramps gestorben. Er unt 
andere Knaben hatten sich gegenseitig 
mit Schilfrohr beschossen und Seeber- 
ger wurde itu Gesicht berletm wobei 
einige Splitter iu der Wunde zurück- 
blieben. 

clsasz-Lolljtingett. 
Straßburg. Aus der Drahtseil 

bahn, die nach der Beste Staiser Wil- 
helm bei Mutxia führt, hat sich eit- 
schweres llnaliick ereiguet. Der erst( 
Zug der Trahtseilbahn nach der Besti 
fahrt die Aufseher und Handwerker aul 
deu Berg zur Arlteitastelle Er war ir 
zwei Hiaaen tnit LI- bis Lin Personer 
besetzt. Noch im Beginn der Fahrt 
stiesz der Zug initrinem leeren Roll- 
wageu zusannuetn der sich oben ir 
Folge Bruchee der ttuppelkette losgclos 
hatte und in rasendeut Laufe herunter- 
kam. Bei dem Unsall sind drei Per- 
M W. ist-—- s- 

Esauen Inn « T· ?s..: Schritt-II Ia me 
Bahn in dci :..-’iti.- ritt-c ll.i::c ilriimO 
mung inmitt, so lcsktncn dic- unten im- 
Wagen sitzendcki, iticlnsk i:l-.«..««2:d.«:1 Mutes 
das Schrecklichsrc erst i«.«-ai«,«s.·:n·l;:ncn, als 
der Wagen fast unt.n angelannnem 

.war. Die meisten icinnten sich noch- 
·durcl) Allsprinacn retten Etwa sechs 
Iliis zehn Personen haben leichte Ver- 
« letzungen davonqc n«.agcn 

Rom ba ch. Pius vicbesgram suchte 
der Maschinist Ton ann Müller seinem 
I Leben dadurch ein Ende zu machen, daß 
er sich zuerst mit einein Revolvek einen 
Schuß in die Brust deilnachtc, dann 
versuchte ci, in eint-n Binnnen zu 

sprinacn, wurde alici da ian verhindert, 
-l)icrans giifs ei wicdci znniRevolvcr 
Und brachti sich einen zivcitenSchufz 
sin den Mund bei. Dennoch hossl der 
Arzt, ihn mn Leben erhalten ;nkönncn. 

Gesterrrich. 
W i e n. Im Bndgetausschusse sprach 

sich Minister Gautsch über die ulas- 
sung der Mädchen zu Gymnasia- und 
Universitätsstudien abfällig aus. Die 
Anerkennung der Frauendoktordiplome 
auswärtiger Universitäten soll geregelt 
werden-Hier wurden der Jahre lang 
gesuchte Banknotensälscher Knauthauf 
nnd dessen gleichfalls gesuchte Mutter 
endlich aufgefunden. Als sie sahen, 
daß sie der Verhastung nicht mehr ent- 
gehen konnten, nahmen Beide Gift. —- 

Aus Furcht vor Wahnsinn, wie aus 
einem ausgefundenen Zettel hervor- 
zugehen scheint, hat sich eine etwa 30- 
jährige Frau hier in der Donau er- 
tränkt. 

Baden. Ju Thernberg starb der 
Forstheger Theobald Wantschikim 100. 
Lebensjahre Der Verstorbene machte 
vier Feldziige mit und war mit der 
silbernen Tapferkeitsmedaille dekorirt. 

Bozeu. Der autorisirte Berg- 
fiihrer Zachiius Gstrein aus Sölden, 
in dessen Begleitung sich der am 26. 
August am Eiejöchl todtgestiirzte Ber- 
liner Tonrist Modl befand, war vom 

hiesigen Staatsanwalt wegen Bet- 
gehenct gegen die Sicherheit des Lebens 
angeklagt worden. Tas- Kreisgericht 
jedoch gab ein freisprecheudes Urtheil. 
Es ist dies der erste derartige Fall, 
der vor ein bsterreichisches Gericht 
laut. 

BudapesL Kaiser Wilhelm hat 
aus Ersuchen der ungarischen Regierung 
angeordnet, ans dein Berliner könig- 
lichen Zeughause mehrere aus Ungarn 
stammende, historisch werthvolle Kunst- 
schiitze zur Millenitiiints-Ausstellung 
nach Budapest zu senden. In der 
Fiolleition befinden sich drei mit Roß- 
schweifeu gezierte tiirkische Banner, 
welche 16256 bei der Revinditation 
Ofen-Z erbeutet wurden; ein Streitfal- 
ben aus geschuitzteut siarueol (ans dein 
Jahre 1700 staumtend); ferner zahl- 
reiche Waffen, Pauzer und Fahnen. 
Das iuteressauteste und werthvollste 
Objekt ist ein tsialasiibel des einstigen 
Fürsten von Siebenbiirgeu nnd Königs 
von Polen Ztesan Bathori). 

Mistolcz. Der beriichtigte, als 
«.C.iöuig der Taschendiebe« bekannte 
Jguaz Schlenger, welcher dem Kauf- 
mann Raphael Weber aus dem Chrza- 
nower Bahuhof 1(),0()0 Gulden ent- 
wendete und zu dreijähriger Zuchthaus- 
strase verurtheilt wurde, ist von hier 
entstehen 

zchweiz. 
Bern. Der Stiinderath ist mit 27 

gegen 15 Stimmen auf die vom Natio- 
nalrath beschlossene Errichtung einer 
rein staatlichen Bundedbank eingetre- 
ten-In Gutannen im Berner Ober- 
land ist durch einen Chilon, der von 
einein Erdbeben begleitet war, ein 
Drittel der Häuser des Ortes beschä- 
digt. Ganze Diicher und Giebel wur- 
den hinweggefegt. Das Krachen, Klir- 
reu und Tosen tvar fürchterlich 

Ziirich Der Zuricher Polytechs 
niler Julius Franellich aus Trieftver- 
ließ Zur-ich am 2:3. November, um 
eine Hochgebirgstour zu unternehmen. 
Er bestieg zuerst von Erstfeld aus die 
Spannörter, ging dann nach Engelberg 
hinunter und stieg von dort, trotz drin- 
gender Abmalmungen, gegen das Uri- 
rothhorn ans. Seither ist er verfchollen. 
Nachforschungeth die angestellt wurden, 
kamen wegen ungünstiger Witterung 
(Sehneesalle«) zu keinem Ziele. Der 
junge Mann ist höchst wahrscheinlich 
ein Opfer seines kiihnenWagnisses ge- 
worden. 

L u ; e r n. In Untern geht man mit 
dem Plane um, eine städtisrhe Traut- 
way zu errichten. —Be.treffend das 
Projekt einer neuen Rigibahn, die von 
Weggis ausgehen soll, wird bekannt, 
daß diese Bahn billigere Taer haben 
foll, als die Vitznauerbahn 

St. Gallen. Die St. Gallischen 
Schützenvereine machen beim Central- 
komite des· schweizerischen Schützen- 
vereins folgende Wünsfche geltend zum 
obligatorischen Schie zprogramim l. 
Es wird nur eine nun Voraus bestimmte 

s Anzahl von Schüssen geschossen; das 
Nachschießen fällt weg; 2. Abgabe von 

Serienseuer ist gestattet; :-:. Vereine-· 
iibungen können beliebig mit den Bun- 
desiibungen sombinirt werden; 4. 
Uebungen diirsen wiederholt werden; 
5. zur Durchführung der Uebungen sol- 
len zwei Zehiesztage verlangt werden; 
6. Scheibe 5 mit Eintheilung soll 
überall gestattet sein; 7. im Magazin- 
feuer soll das alte Gewehr besser ges- 
stellt, siir dav neue die Uebnngen etwas 
erschwert werden« Mit diesen Vorschlä- 
gcihsei so zu sagen die ganze ostschwei- 
zerische Zelnnzensehnst einig. Eine 
Abordnnng soll die Wünsche schriftlich 
nnd mündlich in Berti beim Wiisfeiiclsef« 
der susnnterie vorbringen. 

-. ....«·...·.-«· «- 


